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lehrgänge
Schiedsrichter LSE (Basis)
LSE1-15 03./04.01.  München
 bereits belegt

LSE2-15 03./04.01.  Landshut
 (14 Anm.) -> Plätze frei

Schiedsrichter LSD
LSD1a-15 03./04.01.  Polling     
 (14 Anm.) -> Plätze frei

LSD1b-15 03./04.01.  München     
 bereits belegt

LSD2-15 13./14.06.15 Ismaning     
 (9 Anm.) -> Plätze frei

Jugendleiter (früher: D-Trainer)

DA1-15 04.-07.06. u. 13./14.06.
 N.N.

DA2-15 10.-12.07. u. 24.-26.07.
 München

DA3-15 25.-30.08.15
 N.N.

DA4-15 18.-20.09. u. 25.-27.09.15
 N.N.

Um die Ausrichtung von Lehrgängen 2015 (Schieds-
richter, Jugendleiter) kann sich jederzeit beworben 
werden.
Weitere Infos zur Ausrichtung und Anmeldung: 

www.basketball-oberbayern.de 

Weihnachten

Wir haben hohe Gebäude, aber eine niedrige Tole-
ranz, breite Autobahnen, aber enge Ansichten.

Wir verbrauchen mehr, aber haben weniger, machen 
mehr Einkäufe, aber haben weniger Freude.

Wir haben mehr Kenntnisse, aber weniger Hausver-
stand, mehr Experten, aber auch mehr Probleme.

Wir haben unseren Besitz vervielfacht, aber unsere 
Werte reduziert. 

Wir wissen, wie man seinen Lebensunterhalt ver-
dient, aber nicht mehr, wie man lebt.

Wir haben dem Leben Jahre hinzugefügt, aber nicht 
den Jahren Leben.

Wir kommen zum Mond, aber nicht mehr an die Tür 
des Nachbarn.

Wir haben den Weltraum erobert, aber nicht den 
Raum in uns.

Wir machen größere Dinge, aber nicht bessere.

Wir schreiben mehr, aber wissen weniger, wir planen 
mehr, aber erreichen weniger.

Wir haben gelernt schnell zu sein, aber wir können 
nicht warten.

Vergesst nicht, mehr Zeit denen zu schenken, die Ihr 
liebt, weil sie nicht immer mit Euch sein werden.

 

 

 

Liebe Basketballfamilie,

ich bedanke mich im Namen des Bezirksvor-

standes und aller Mitarbeiter für die ZEIT, die 

wir im vergangenen Jahr miteinander ver-

bracht haben, die Sie uns im vergangenen Jahr 

geschenkt haben.

ZEIT, miteinander zu reden – in fachlicher 

Diskussion oder im persönlichen Gespräch, in 

schwierigen Situationen oder in Zeiten der 

Freude. Gemeinsam haben wir wieder Vieles er-

reicht – lassen Sie uns dies 2015 fortsetzen!

Ich wünsche Allen ein frohes, besinnliches Weih-

nachtsfest, viel Zeit im Kreise Ihrer Lieben: Zeit 

zum Innehalten, Zeit zur Erholung, aber auch 

Zeit für sich selbst  – nicht nur während der 

Festtage.

Rainer König
Bezirksvorsitzender

Infos zu den
Trainer-Lehrgängen
Interessenten an der Ausrichtung eines Trai-
ner-Lehrgangs können sich bei der Bezirksge-
schäftsstelle bewerben. Folgende Lehrgänge ste-
hen zur Auswahl (Termine s. li.):
DA1-15: Das sind die letzten vier Tage der 
Pfingstferien (inklusive Feiertag am Donners-
tag) und das darauf folgende Wochenende. We-
gen der vier aufeinander folgenden Tage wäre es 
schön, wenn gleichzeitig mit der Bewerbung an-
gegeben werden könnte, ob in der Nähe des Ver-
anstaltungsortes eine kostengünstige Unterkunft 
(Jugendherberge, Pension) zur Verfügung steht 
oder eine Übernachtung in der Halle möglich ist.
DA3-15: Mit diesen sechs aufeinander fol-
genden Tagen in den Sommerferien sollen ins-
besondere Freiwilligendienstleistende angespro-
chen werden, die im Anschluss daran beim BBV 
den C-Trainer-Lehrgang besuchen können. Da 
die FSJler erfahrungsgemäß nicht nur aus Ober-
bayern kommen, ist hier eine kostengünstige 
Unterkunft in der Nähe des Veranstaltungsortes 
Voraussetzung.
DA4-15: Bei diesem Lehrgang ist zu berück-
sichtigen, dass er kurz nach den Sommerferi-
en und somit in der Saisonvorbereitung statt-
findet. Es muss sichergestellt sein, dass die 
Halle für den Lehrgang zur Verfügung steht 
und dort nicht kurzfristig Vereinstrainings 
bzw. Vorbereitungsspiele angesetzt werden. 
Nötig sind für alle Lehrgänge eine Halle (mind. 
ganzes BB-Feld) samt Minimalausrüstung 
(mind. 2 Korbanlagen, Langbänke, Matten, Hüt-
chen, Bälle Gr. 6 und 7) sowie ein Seminarraum 
(Stühle und Tische für 30 Personen – kein Ne-
benzimmer einer Gastwirtschaft) samt Mini-
malausrüstung (Tafel/Kreide oder Flipchart/
Stifte, Leinwand bzw. weiße Wand für Beam-
er) für die komplette Lehrgangsdauer. Auch Ver-
pflegungsmöglichkeiten sollten erreichbar sein. 

Nur noch einer
ungeschlagen
In einem begeisternden Match hat der SB 
DJK Rosenheim das Spitzenspiel der Be-
zirksoberliga U12 gewonnen. Mit 101:80 
bezwangen die Rosenheimer den zuvor 
ebenfalls ungeschlagenen FC Bayern Mün-
chen und sind jetzt alleiniger Tabellenfüh-
rer. Joni März (Bild re.) war mit 54 Punk-
ten der auffälligste Akteur auf dem Feld.
Intensiv hatte sich der Sportbund auf die-
ses Spiel gegen den Ligenfavoriten vorbe-
reitet. Speziell die Reboundarbeit hat wohl 
Früchte getragen, denn eine überragende 
Reboundquote war ein Schlüssel zum Er-
folg.
In der dritten Minute ging Rosenheim in 
Führung - und gab sie bis zum Schluss 
nicht mehr her. 
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Starke Mädchen
beim Sportbund
Drei aktuelle Bayernauswahlspielerinnen hat der 
SB DJK Rosenheim in dieser Saison in seinen Rei-
hen, eine weitere Fortführung des starken weib-
lichen Nachwuchses der vergangenen Jahre. Aktu-
elles Aushängeschild ist Sophie Perner (Bild ob.). 
Sie konnte mit der Bayernauswahl Jahrgang 1999 
das Bundesjugendlager zusammen mit ihrer Team-
kollegin Charlotte Schomburg und Pauline Huber 
vom Kooperationsparter Wasserburg gewinnen. So-
phie Perner und Pauline Huber wurden auch für den 
deutschen Nationalkader nominiert. Alle drei spie-
len beim TSV Wasserburg in der WNBL, Perner zu-
sätzlich noch für ihren Heimverein Rosenheim in 
der U15w-Bayernliga und, wenn es die Zeit erlaubt, 
in der U17w. Charlotte Schomburg geht inzwischen 
schon für die SBR-Damen auf Korbjagd.
Beim BAT schaffte Sophia Fels als jüngerer Jahr-
gang den Sprung ins Allstar-Team und damit in die 

Gut 30 Mädchen aus verschiedenen Teams des MTV München trainierten zwei Tage beim „MTV 
Girls Camp“. Die Trainerinnen Doris Schuck, Uta Englisch und Kerstin Wolf hatten ein anspruchs-
volles Übungspaket geschnürt mit Passen, Dribbeln und Werfen. 

Stolzes
Wasserburg
Bei der Sportlerehrung der Stadt Wasserburg im 
Rathaussaal erhielt unter anderem die U19w der 
Basketballer (Bild ob.) eine Goldmedaille für die 
Deutsche Vizemeisterschaft 2014. 35 Medaillen 
wurden vergeben. Eine Ehrung vom BLSV erhielt 
Helmut Pscherer (Bild unt.) für sein langjähriges eh-
renamtliches Engagement als Vorsitzender des TSV 
wie auch als ehemaliger Abteilungsleiter der Bas-
ketballer.

Einen denkwürdigen Lauf lieferte der MTV Mün-
chen im Match der Bezirksklasse Herren Mitte ge-
gen den TSV Oberhaching 2. Binnen 63 Sekunden 
zum Ende der Verlängerung holten die Münch-
ner zehn Punkte Rückstand auf und siegten in der 
zweiten Verlängerung noch.
Mit 63:63 war es in die Overtime gegangen. Mit 
Ballverlusten, überhasteten Würfen und Missver-
ständnissen in der Defense schenkte der MTV die-
se Zusatzchance zunächst regelrecht her. Nach 
knapp vier Minuten lag München schier aussichts-
los mit 10 Punkten zurück. Während MTV-Trainer 
Markus Schertler die vermeintlich letzte Auszeit 
nahm, wurde auf der Bank der Oberhachinger be-

reits zum Auswärtssieg abgeklatscht.
Nach der Auszeit startete der MTV mit einem Ball-
gewinn - doch der Korbleger und die beiden an-
schließenden Freiwürfe wurden vergeben. Doch 
in den verbleibenden exakt 63 Sekunden gelang 
ein 10:0-Lauf, befeuert von Benni März, der ei-
nen Dreier und einen Korbleger beitrug - und in 
der Schlusssekunde beim Dreier gefoult wurde und 
beim Stand von 72:75 zu drei Freiwürfen antrat. Er 
verwandelte alle drei zum 75:75. 
In der zweiten Verlängerung waren jetzt die Gäste 
aus Oberhaching völlig von der Rolle. Jetzt baute 
das MTV-Team seinen Lauf aus und gewann dieses 
kuriose Match 90:83.

Bayernauswahl. Sie absolvierte zusammen mit So-
phie Perner in den Herbstferien den ersten Bayern-
auswahl-Lehrgang. Auch sie spielt in der U15w-Ba-
yernliga Mannschaft der Rosenheimer. 
Johanna Kreuzer, die beim BAT verletzungsbedingt 
aussetzen musste, überzeugte Auswahltrainer Imre 
Szittya beim BBV-Girls-Camp und wurde für einen 
BBV-Lehrgang nachnominiert, wo sie sich noch für 
die Bayernauswahl empfehlen kann.

10 Punkte in 63 Sekunden
Spektakuläre Aufholjagd und Sieg in zweiter Verlängerung
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personalien

Kreispokal 2014/15 Kreis West
Meldeschluss für die Kreispokale Herren und Da-
men im Kreis West ist der 09.01.. Der genaue Spiel-
modus hängt vom Meldeergebnis ab, je nach Mann-
schaftsanzahl kann mit anderen Kreisen kooperiert 
werden.
Der Kreispokal Damen wird wie in der letzten Sai-
son in Kooperation mit dem Kreis Mitte durchge-
führt.
Am 12.01. werden die gemeldeten Teams über 
Spielmodus und die erste Spielrunde informiert. 
Meldungen und Fragen an r.gutschale@inside-o.de.

gez. Robert Gutschale
Kreissportreferent

Ein beeindruckendes Basketball-Spektakel war das Derby zwischen dem FC Bayern und DJK Sport-
bund München in der Bezirksoberliga U12. Mit 107:96 siegten die „Roten“ bei den „Fröschen“.  
„Wenn das kein tolles Mini-Ergebnis für 10- und 11jährige ist!“, jubelte DJK-Vorsitzender Helmut 
Handwerker. Bis zur 35. Minute (82:85) war das Spiel konstant knapp, bis sich die Bayern etwas ab-
setzen konnten. Ausschlaggebend für den Sieg war die konsequentere Verteidigung. Im Bild: Felix 
Schäffer (DJK SB) gegen Martin Hölzer (FC Bayern).

Kreispokal 2015 Kreis Mitte
 
Meldeschluss für den Kreispokal Herren 2015 im 
Kreis Mitte ist der 01.01.. Der genaue Modus hängt 
vom Meldeergebnis ab. Voraussichtlich wird im 
Playoff-Modus während der Saison angefangen und 

Zweitägiges Camp
für Kids der U12
Ein Basketballcamp für die Jahrgänge 2003 und  
jünger halten die Kooperationspartner Jahn Frei-
sing und FC Bayern München am Mittwoch/Don-
nerstag, 18./19.02., in Freising in der Realschule an 
der Düwellstrasse ab. Die Leitunghat Marko Woyto-
wicz, Koordinator Basisteams vom FC Bayern. Die 
Kosten betragen 60 Euro, Anmeldung und Infos bei 
Werner Link unter link@basketball-freising.de.

Bezirkspokal Herren, Achtelfinale 
2014/2015
Die Auslosung zum Achtelfinale hat folgende Par-
tien ergeben:
ESV München - TSV München Ost 2
TV 1863 Miesbach - SV Mammendorf
TSV Hechendorf - TV Dingolfing 1868
SV WB Allianz München - ESV Staffelsee
BSG Töging/Jettenbach - BC Hellenen München 2
FC Tittling - TSV 1864 Grafing
Freilose: SpVgg Altenerding, SV Germering
Die Achtelfinalbegegnungen müssen in dem Zeit-
raum 01.01. – 31.01. stattfinden, die Termine bis 
spätestens 30.12. gemeldet sein. 

gez. Thomas Winter
Bezirkssportreferent

Spielverlegungen auf 
Bezirksebene
Die Vorgaben zur Spielverlegung auf Bezirksebe-
ne wurden vom Ligabüro in dieser Saison nach den 
Wünschen des Bezirksvorstandes umgesetzt. Hin-
tergrund war in den vergangenen Jahren die Pro-
blematik mit den Schiedsrichteransetzungen. Die 
Durchführung der Spielverlegungen erfolgte dabei 
nach den entsprechenden Richtlinien.
Aufgrund einiger Anfragen und Beschwerden von 
Vereinen hat der Bezirksvorstand sich entschlossen, 
die Möglichkeit, Spielverlegungen zu beantragen, 
zu verändern. Ab 01.01.15 gelten nun folgende Re-
gularien:
1. Grundsätzlich gelten § 46, 47 und 48 der DBB-
Spielordnung sowie § 14, 15, 16, 17 und 18 der 
BBV-Spielordnung und § 20 der Ausschreibung des 
Bezirks Oberbayern.
2. Abweichend von Punkt 1 kann ein Antrag auf 
Spielverlegung auf einen späteren Spieltermin 
schriftlich (eMail) mindestens 10 Tage vor dem ur-
sprünglich angesetzten Spieltermin bei der Spiellei-
tung gestellt werden.
3. Mit dem Antrag auf Spielverlegung muss ein von 
Heim- und Gastverein bestätigter neuer Spieltermin 
mitgeteilt werden.
4. Die zum ursprünglich angesetzten Spiel einge-
teilten Schiedsrichter müssen telefonisch über die 
Spielverlegung nach Bestätigung durch die Spiellei-
tung verständigt werden.

gez. Thomas Winter
Bezirkssportreferent

Neue Sr:

Annika Amann (Polling)
Julia Jost (DJK SB München)
Henrik Klos (Vierkirchen)
Manuel Lerschmacher (Ismaning)
Max Schäffer (Pfaffenhofen)
Marc-Oliver Siegwarst (Landsberg)
Stefanos Sofias (Hellenen München)

vorstand

die letzten Spiele finden nach der Saison statt. Je 
nach Meldeergebnis kann eine Kooperation mit an-
deren Kreisen stattfinden.
Am 12.01. werden die gemeldeten Teams über Mo-
dus und die ersten Spielpaarungen informiert. Mel-
dungen und Fragen an florian.breitkreutz@gmx.de.
 Der Kreispokal Damen 2015 wird in Kooperati-
on mit dem Kreis West unter der Regie des Kreises 
West durchgeführt.

gez. Florian Breitkreutz
Kreissportreferent


